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Waldkalender 2023 bietet spannendes und vielfältiges Programm 
 
 
Der Waldkalender 2023 des Forstamts Zollernalbkreis liegt vor. In den nächsten 
Monaten ist dabei ein spannendes und vielfältiges Programm mit Veranstaltungen im 
ganzen Landkreis geboten. 
 
Wie geht man richtig mit dem Wald um? Was 
kann man tun, um den Wald als wichtigen 
Klimaschützer, Lebensraum und Quelle des 
nachwachsenden Rohstoffs Holz für eine 
klimaneutrale Wirtschaft und Gesellschaft zu 
erhalten? Diesen und vielen weiteren Fragen 
wollen die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
des Forstamts Zollernalbkreis gemeinsam 
mit Waldbesitzerinnen und Waldbesitzern 
sowie allen Interessierten in der bewährten 
Veranstaltungsreihe Waldkalender 
nachgehen. 
 
Auftakt ist an diesem Samstag, 18. März 2023, im Stadtwald Haigerloch: Von 9 bis 12 Uhr 
pflanzen die Jugendfeuerwehrleute zusammen mit Revierförster Alexander Bauer junge 
Bäume – und freuen sich über Unterstützung durch Kinder und Jugendliche im Alter von 6 bis 
17 Jahren. Treffpunkt ist der Radweg von Weildorf nach Empfingen zwischen den 
Unterführungen (B463) Weildorf und Bittelbronn. Im Anschluss serviert die Haigerlocher 
Feuerwehr allen Helfern ein Vesper.  
 
Die darauffolgende Veranstaltung am Samstag, 1. April 2023, steht unter dem Motto 
„Unterwegs im Rosenkranzwald“: Bei einer Wanderung mit Revierförster Elmar Maier, die 
auch für Familien und Kinder geeignet ist, erfährt man interessante Details über die 
naturgemäße Waldbewirtschaftung und die historischen Besonderheiten des 
Rosenkranzwaldes auf der Gemarkung Ratshausen. Treffpunkt zur Abfahrt ist um 13.30 Uhr 
der Marktplatz in Schömberg; Abschluss ist gegen 16.30 Uhr   
 
Weitere spannende Themen stehen im Jahresverlauf an. Im Mai geht es etwa im Wald von 
Burladingen-Hermannsdorf um alte Buchenbestände und deren Bedeutung für die 
Artenvielfalt. Im Juli informieren die Wildtierbeauftragten darüber, wie sie sich auf die Rückkehr 
von Biber, Luchs und Wolf vorbereiten. Im August stehen die Ferienspiele im Schömberger 
Stadtwald an. Abschluss ist im November mit dem Lichtbildervortrag „Die Jahreszeiten 
wandern durch die Wälder“. Das gesamte Programm des Waldkalenders 2023 findet man 
online auf 
www.zollernalbkreis.de/landratsamt/aemter++und+organisation/der+waldkalender+2023.  
(Erstellt am 14. März 2023) – Quelle: Landratsamt Zollernalbkreis 
 

http://www.zollernalbkreis.de/landratsamt/aemter++und+organisation/der+waldkalender+2023


 

 
 
 
 
 
 
Feuerwehr, Notarzt, Notfall: 112 
Polizei: 110 
Polizei Bisingen: 07476/94 33-0 
Krankentransport: 19 222 
 
Giftzentrale Freiburg: Tel. (0761) 1 92 40, www.giftberatung.de 
 
 
 
Telefon 116 117 
 
In ganz Deutschland gilt die Tel-Nr. 116 117 für den Ärztlichen Bereitschaftsdienst. Ohne 
Vorwahl und kostenlos. 
 
Wenn die Arztpraxen zu sind, helfen Ihnen die Ärzte des ärztlichen Bereitschaftsdiensts. Der 
Notdienst ist außerhalb der Sprechzeiten von Montag bis Freitag, in der Nacht, an den 
Wochenenden und an den Feiertagen über die Rufnummer 116117 erreichbar. 
 
Der ärztliche Bereitschaftsdienst der Kassenärztlichen Vereinigungen steht Ihnen in ganz 
Deutschland zur Verfügung. Der Anruf ist kostenlos. 
 
Die Sprechzeiten der Bereitschaftsdienstpraxen an den Krankenhäusern Albstadt und 
Balingen lauten an Wochenenden und Feiertagen von 08:00 Uhr - 22:00 Uhr. Mobile 
Patienten können jederzeit ohne Anmeldung dorthin kommen (auch in der Nacht). Patienten, 
die aus Krankheitsgründen nicht in der Lage sind, die Bereitschaftsdienst-Praxen 
aufzusuchen, werden über die 116 117 an den Fahrdienst vermittelt, der sie dann zuhause 
aufsucht. 
 
Unter der Woche ab 19.00 Uhr werden Sie vom Bereitschaftsarzt entweder in dessen Praxis 
behandelt oder bei Bedarf aufgesucht. 
 
 
 
 
Gynäkologischer Notdienst und Geburtshilfe: 
Balingen - über die Kreisklinik: 07433/9092-0 
 
HNO-ärztlicher Notfalldienst an Wochenenden und Feiertagen in der HNO-Notfallpraxis am 
Universitätsklinikum Tübingen – HNO-Klinik, Elfriede-Aulhorn-Straße 5, Gebäude 600, 
Tübingen 
 
Öffnungszeiten der Notfallpraxis: 
Samstag, Sonntag und Feiertag von 8 – 20 Uhr. 
Patienten können ohne Voranmeldung in die Notfallpraxis kommen. 
 
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 
Der Bereitschaftsdienst dauert von Samstag 8.00 bis Montag 8.00 Uhr. An Feiertagen und 
Brückentagen dauert der Dienst von 8.00 bis 8.00 Uhr des folgenden Tages. 
 
Der zahnärztliche Notfalldienst für Baden-Württemberg an den Wochenenden und an den 
Feiertagen ist unter folgender einheitlicher Notdienst-Nummer erreichbar: 
0761/12012000 
 

Feuerwehr und Rettungsleitstelle Zollernalb 

Notruf / Notdienste 

Ärztliche Bereitschaftsdienste 

Fachärztlicher Notdienst 

Tierärztlicher Notdienst 

http://www.giftberatung.de/


 

 
 
Die Telefonnummer des jeweiligen tierärztlichen Notdienstes erfahren Sie über den 
Anrufbeantworter Ihres Tierarztes. 
 
 
 
 
www.aponet.de 
kostenfreie Rufnummer Festnetz: 0800 00 22 8 33 
Rufnummer für Mobiltelefone (Kosten max. 69ct/Min): 22 8 33 
 
Der Apothekennotdienst gilt außerhalb der üblichen Öffnungszeiten, und zwar werktags von 
18.30 Uhr bis 8.30 Uhr des folgenden Tages, samstags von 12.30 Uhr bis 8.30 Uhr des 
folgenden Tages, sonntags sowie an Feiertagen von 8.30 bis 8.30 Uhr des folgenden Tages. 
 
 
 
 
Kinder- und Jugendtelefon des Kinderschutzbundes 
Tel. 0800 - 111 0 333 
Die Nummer gegen Kummer - kostenlos und anonym 
 
Ökumenische Telefon-Seelsorge - Tag und Nacht - kostenfrei 
Tel. (0 800) 111 0 111 
Tel. (0 800) 111 0 222 
 
Sozialstation St. Fidelis Bisingen-Haigerloch e. V. 
Montag bis Freitag von 8 bis 12 Uhr 
Telefon: 07474 /2636.Sprechzeiten finden nach telefonischer Vereinbarung statt. 
Rufbereitschaft in dringenden pflegerischen Angelegenheiten Telefon: 0175/5222113 
 
Betreuungsverein SKM Zollern 
SKM Zollern, Gutleuthausstraße 8, 72379 Hechingen 
Montag bis Freitag 08:30 bis 12:30 Uhr und nach Vereinbarung 
Telefon: 07471/933240 
 
 
 
 
Stromversorgung EnBW 
Telefon: 0800/3629-477 
 
Wasserversorgung 
Raible Wassertechnik 
Telefon: 07433/2701942 
 
Kabelfernsehen 
Unitymedia GmbH 
Tel. (0800) 88 88 112 
Fax. (0800) 88 88 115 
https://kabel.vodafone.de/hilfe_und_service/stoerungshilfe 
 
zollernalb-data GmbH 
Tel. (07433) 9989 5899 
Fax: (07433) 9989 585898 
service@zollernalbdata.de 
  

Störungen 

Seelsorge / Pflegedienste 

Apotheken Notdienst 

http://www.aponet.de/
https://kabel.vodafone.de/hilfe_und_service/stoerungshilfe
mailto:service@zollernalbdata.de


 

 
 
 
 
 

Öffentliche Sitzung des Gemeinderates von Grosselfingen 
 
 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 
zur öffentlichen Gemeinderatssitzung am Mittwoch, den 22.03.2023, um 19.00 Uhr, im 
Sitzungssaal der Gemeindeverwaltung, Bruderschaftsstraße 66 in Grosselfingen, lade ich 
recht herzlich ein.  
 

Von 19:00 Uhr bis 19:15 Uhr Bürgerfragerunde 
 

T A G E S O R D N U N G 
 
Tagesordnung: 
 
Eröffnung und Begrüßung  
 
TOP 1 Baugesuche 
a) Neubau einer Doppelgarage 
TOP 2  Bebauungsplan „Bettwiesen, Teiländerung Flst. 946/1 – 946/3“: Abwägung der  
im Rahmen der öffentlichen Auslegung und der Behördenbeteiligung eingegangenen  
Stellungnahmen, Kenntnisnahme Planunterlagen, Satzungsbeschluss 
TOP 3 Aufhebung der Ergänzungssatzung „Tulpenweg 16 – Flurstück 1730/14“ 
TOP 4 Haushalt 2023 
TOP 5 Verschiedenes, Bekanntgaben  
 
 

 
Interessierte Bürgerinnen und Bürger können im Bürgerbüro nach telefonischer 
Terminvereinbarung (07476/9440-12) ab Montag, dem 20.03.2023, Einsicht in die 
Sitzungsvorlagen nehmen. 
 
Grosselfingen, den 17.03.2023 
 
gez. 
Friedrich Hubert Dieringer 
Bürgermeister 
 
 
 
 
 
 

Nachrichtenblatt 
 
Das nächste Nachrichtenblatt erscheint am Freitag, den 24. März 2023. 
 
Redaktionsschluss ist Mittwoch, der 22.03.2023 um 15:00 Uhr. Später eingehende Meldungen 
werden nicht mehr berücksichtigt. 
 
 
  

Gemeindenachrichten 

Amtliche Bekanntmachungen 



 

 

Öffnungszeiten des Rathauses 
 
Montag bis Mittwoch, Freitag 07:45 bis 11:15 Uhr 
Mittwochnachmittag 15:00 bis 18:00 Uhr 
und nach Terminvereinbarung 
 
Die Pflicht zur Tragen einer (FFP2- oder OP-Maske) entfällt. Die Beschäftigten tragen freiwillig 
weiterhin eine Maske, um sich selbst und andere zu schützen und freuen sich, wenn 
Besuchende das auch tun. 
 

Standesamtliche Nachrichten für den Monat Februar 2023 
 

Verstorben sind:  

 
04.02.2023 Roland Oesterle 
 
 
 
 
 

Verkehrsbeeinträchtigungen 
 
Bereich Marktplatz 
 

In der Zeit vom 23.12.2022 bis 
31.03.2023 kommt es im Bereich 
Marktplatz aufgrund der 
Erneuerung von 
Hausstromanschlüssen durch die 
Firma LEONHARD WEISS GmbH & 

Co. KG zu 
Verkehrsbehinderungen. 
 
Eine Vollsperrung des betroffenen 
Bereichs kann über mehrere Tage 
kann nicht vermieden werden. 

 
Wir bitten die Anwohner und Verkehrsteilnehmer um Verständnis. 
 
 
 

Fundamt 
 
Das Fundbüro informiert: 
 
Fundsachen 
 
Auf dem Fundbüro wurden im Laufe des Jahres folgende Gegenstände abgegeben und noch 
nicht von ihren Besitzern abgeholt: 
 

 diverse Schlüssel 

 grauer Rucksack 
 
Die Verlierer können sich im Bürgerbüro melden. 
  



 

 
 
 
 
Angaben ohne Gewähr, Änderungen vorbehalten 
 
 
Landschaftsputzaktion 
01.04.2023 
 
Schützenverein 
 
17.03.2023 Training  
19.03.2023 Frühshoppen 
 
 
Obst- und Gartenbauverein 
31.03.2023 Hauptversammlung 
 
 
 

Abfallkalender 
 
Abfuhr Restmüll- und Biotonne und 
Abfuhr Restmüll-Tonne 1100 l 
Montag, 27. März 2023 
Dienstag, 11.04.2023 
 
Altpapier 
Mittwoch, 15. März 2023 
 
Gelber Sack 
Freitag, 24. März 2023 
 
Grünabfall-Sammlung 
Dienstag, 21. März 2023 
Kostenlose Annahme von Hecken- und Strauchschnitt bis 2m² ganzjährig auf den Deponien 
Albstadt, Balingen und Hechingen. 
 
Kühlgeräte und Bildschirmgeräte (Monitore, Fernseher) bis max. 50 Kg 
Freitag, den 28. April 2023 
Bitte abzuholende Geräte bis Donnerstag, den 20. April 2023 im Bürgerbüro, Telefon 07476 
9440-10, anmelden. 
  

Termine 



 

Hinweis: 
Wir bitte um Beachtung, dass die Geräte am Sammeltag ab 06:00 Uhr bereitgestellt werden 
müssen. Ferner müssen die angemeldeten Geräte am Straßenrand aufgestellt werden. Dem 
Unternehmer ist es nicht gestattet, private Höfe und Einfahrten zu befahren oder Geräte aus 
Vorgärten zu tragen. Falls die Geräte nicht in der als Adresse angegebenen Straße stehen, 
sondern "um die Ecke" oder am Hintereingang eines Hauses, so sollte dies bei der Anmeldung 
angegeben werden. 
 
Kühlgeräte, Fernseher und Monitore können Sie zu den normalen Öffnungszeiten auf der 
Kreismülldeponie Hechingen abgeben. 
 
 
Öffnungszeiten Wertstoffzentrum Bisingen, Hechinger Straße 79 
Donnerstag 16:00 bis 18:00 Uhr 
Freitag 13:00 bis 17:00 Uhr 
Samstag 09:00 bis 12:00 Uhr 
 
Treten Probleme bei der Müllentleerung auf oder haben Sie sonstige Fragen in Sachen 
Müllabfuhr, dann wenden Sie sich direkt an die Abfallberatung beim Landratsamt 
Zollernalbkreis, Telefon 07433/92-1381 oder 92-1371. 
 
 
 
 
 
Ausführliche Informationen zum neuartigen Coronavirus (SARS-CoV-2) und zum Impfen im 
Zollernalbkreis erhalten Sie auf den Internetseiten des Landrastsamtes Zollernalbkreis. 
 

www.zollernalbkreis.de 
 
 
 
 
 
Das Landratsamt Zollernalbkreis informiert: 
 
Sammlung von Grünabfällen  
 
Am Dienstag, 21.3.2023 werden in Grosselfingen wieder Grünabfälle eingesammelt. 

 

Bei der Sammlung wird nur sperriges, holziges Grüngut wie Baum- und Heckenschnitt, Reisig 
und Wurzelstöcke mitgenommen. 

 
Bitte beachten: 
 
• Äste und Wurzeln dürfen nicht mehr als 25 cm Durchmesser haben.  
 
• Die Grünabfälle müssen mit Naturfaserschnüren gebündelt werden.  
 
• Bündel und größere Einzelstücke dürfen nicht schwerer als ca. 15 kg und nicht länger als 

1,5 m sein.  
 
• Zu große oder zu schwere Bündel können nicht mitgenommen werden. 
 
• Bündel, die mit Kunststoffschnüren, Draht, Textilbändel etc. zusammengebunden sind, 

können ebenfalls nicht mitgenommen werden.  
 
• Kleinere Äste oder Zweige, die wegen ihrer Struktur nicht zu bündeln sind, können in 

Informationen zu COVID-19 im Zollernalbkreis 

Landratsamt Zollernalbkreis 

http://www.zollernalbkreis.de/


 

Papiersäcken bereitgestellt werden. Bitte keine Kunststoffsäcke oder Kartonagen 
verwenden! 

 
• Pro Sammlung und Grundstück können max. ca. 2 cbm bereitgelegt werden.  
 
• Die Grünabfälle müssen am Sammeltag ab 6:00 Uhr morgens am Straßenrand bereit 

liegen. 
 
Nicht mitgenommen werden: 
 
• Nicht-holzige Grünabfälle wie z. B. Bambus, Schilfgras, Stauden, Blumenschnitt 

usw. 
• Rasenschnitt, Laub, Moos 
• Heu, Stroh 
• Gemüseabfälle, Biomüll 
 
 
Diese Gartenabfälle können über die Biotonne oder bei größeren Mengen im 
Abfallwirtschaftszentrum Hechingen und bei verschiedenen privaten Firmen gegen eine 
Gebühr entsorgt werden. Rasenschnitt nimmt in kleineren Mengen (bis 1 cbm) von April bis 
November auch das Wertstoffzentrum in Bisingen. 
 
Alle Termine und Informationen sind auch in der Abfall ZAK-App verfügbar. 
 
Fragen beantwortet die Abfallberatung des Landkreises, Tel. 07433 / 92-1371 oder  
92-1381. 
 
 

Jahreshauptversammlung des Vereines für Fortbildung in der Landwirtschaft 
im Zollernalbkreis e.V. 

 
Der Verein für Fortbildung in der Landwirtschaft im Zollernalbkreis e.V. lädt am Freitag, 17. 

März 2023 um 19:30 Uhr zur Jahreshauptversammlung 2022 ein. Die Versammlung findet im 

Gasthof Löwen in Hechingen-Boll statt.  

 
 
 
 
 
Das Regierungspräsidium Tübingen informiert: 
 
 

B 463, Planung eines Zusatzfahrstreifens zwischen Albstadt-Laufen und Balingen 
 

Baugrunduntersuchungen am 20. und 21. März 2023 
 

Das Regierungspräsidium Tübingen plant die Anlage eines Zusatzfahrstreifens an die B 463 

von Albstadt in Richtung Balingen zwischen den Anschlussstellen Dürrwangen und 

Weilstetten. Außerdem sollen die bestehenden Bauwerke in dem Streckenabschnitt, darunter 

die Lochenbachbrücke und die Brücke über die Eyach, durch Neubauten ersetzt werden. 

Parallel dazu plant die Stadt Balingen den Ausbau der kreuzenden Hurdnagelstraße, die über 

eine neu hinzukommende Anschlussstelle an die B 463 angebunden wird. 
 

Als Grundlage für die weitere Planung des zusätzlichen Fahrstreifens werden am Montag, 20. 

und Dienstag, 21. März 2023 an acht Stellen Baugrunduntersuchungen mit bis zu fünf Meter 

Regierungspräsidium Tübingen  



 

Tiefe auf der B 463 durchgeführt. Die B 463 wird hierfür im Bereich zwischen dem Anschluss 

Dürrwangen und dem Anschluss Weilstetten halbseitig gesperrt. Der Verkehr in Fahrtrichtung 

Balingen wird über die L 446 durch Dürrwangen und Frommern umgeleitet. In Fahrtrichtung 

Albstadt verbleibt der Verkehr auf der B 463.  

 

Das Regierungspräsidium bittet die Verkehrsteilnehmenden sowie die Anliegerinnen und 

Anlieger um Verständnis.  
 
 

 
Straßenbaumaßnahmen in den Landkreisen Reutlingen, Tübingen und Zollernalb im 

Jahr 2023 
 
Das Regierungspräsidium Tübingen wird im Jahr 2023 in den Landkreisen Reutlingen, 
Tübingen und Zollernalb zahlreiche Straßenbaumaßnahmen auf den Bundes- und 
Landesstraßen durchführen und das Radwegenetz weiter ausbauen. 
 
"Der Erhalt der Verkehrswege und der Ausbau von Radwegen und Straßen sind in unserem 
ländlich geprägten Regierungsbezirk von besonders großer Bedeutung. Die Investitionen in 
den Verkehrssektor sind zur Sicherung der Wirtschaftskraft und zur Gewährleistung der 
Verkehrssicherheit unabdingbar. Baumaßnahmen führen jedoch zwangsläufig auch immer zu 
vorübergehenden Einschränkungen und Verkehrsbehinderungen. Ich möchte mich daher 
schon jetzt bei den Bürgerinnen und Bürgern ganz herzlich für Ihr Verständnis und ihre Geduld 
während der für das Jahr 2023 vorgesehenen Arbeiten bedanken", so Regierungspräsident 
Klaus Tappeser. 
 
Über den genauen Beginn und Ablauf der folgenden Baumaßnahmen sowie die hierfür 
erforderlichen Verkehrsumleitungen wird das Regierungspräsidium in weiteren 
Pressemitteilungen jeweils vor Baubeginn informieren. 
 
Erhaltungsmaßnahmen 
 
B 27, Fahrbahndeckenerneuerung vom Anschluss B 464 (Einschleifung bei Rübgarten) 
bis zur Kreisgrenze Esslingen, Fahrtrichtung Stuttgart 
Auf der B 27 wird in Fahrtrichtung Stuttgart zwischen dem Anschluss der B 464 bis zur 
Kreisgrenze Esslingen die Fahrbahndecke erneuert. Auf einer Länge von rund 5,4 Kilometern 
findet ein Austausch der Asphaltdeck- und Binderschicht statt. Insgesamt wird eine 
Asphaltfläche von etwa 50.000 Quadratmetern erneuert. Zum Einsatz kommt eine 
lärmreduzierte Asphaltdeckschicht. Schwerpunktmäßig sollen die Arbeiten in den 
Sommerferien unter Vollsperrung der Richtungsfahrbahn Stuttgart erfolgen.  
In der rund zweimonatigen Bauzeit wird der Verkehr auf der Fahrtrichtung Tübingen 
abgewickelt. Die Baukosten belaufen sich voraussichtlich auf rund 3,2 Millionen Euro. 
 
B 27, Brückeninstandsetzungen zwischen Lustnau und Kirchentellinsfurt 
Auf der B 27 finden bei vier Brücken und drei Stützwänden zwischen Tübingen-Lustnau und 
Kirchentellinsfurt im Zeitraum zwischen Ende Juli und Ende Oktober 2023 
Instandsetzungsarbeiten statt. Zur Durchführung der Arbeiten werden die Fahrspuren in 
beiden Fahrtrichtungen auf eine Fahrspur reduziert.  
Bestandteil der Arbeiten ist die Erneuerung einer Fahrbahnübergangskonstruktion, der 
Austausch von Fahrzeugrückhaltesystemen sowie die Nachrüstung von Geländern auf den 
Stützwänden. Die Kosten der Maßnahmen sind nach derzeitigen Schätzungen auf rund 
890.000 Euro veranschlagt. 
 
B 28, Fahrbahndeckenerneuerung zwischen Römerstein-Böhringen und Anschluss B 
465 mit Instandsetzung der Geh- und Radwegunterführung in Römerstein-Böhringen 



 

Auf der B 28 wird zwischen Römerstein-Böhringen und dem Anschluss der B 465 an die B 28 
die Fahrbahndecke erneuert. Auf einer Länge von rund 5,7 Kilometern findet ein Austausch 
der Asphaltdeck- und Binderschicht statt. Insgesamt wird eine Asphaltfläche von etwa 43.000 
Quadratmetern erneuert. Im Zuge der Maßnahme kommt eine lärmreduzierte 
Asphaltdeckschicht im Bereich von Römerstein-Böhringen und Römerstein-Zainingen zum 
Einsatz. Die Umsetzung der Maßnahme ist für Juni bis Oktober 2023 geplant. Parallel dazu 
wird die Geh- und Radwegunterführung in Römerstein-Böhringen instandgesetzt. Die Arbeiten 
am Bauwerk finden unter Einengung der B 28 statt. Für die Belagsarbeiten ist eine 
Vollsperrung erforderlich. Die Baukosten belaufen sich voraussichtlich auf rund 2,7 Millionen 
Euro. 
 
B 32, Fahrbahndeckenerneuerung zwischen Hechingen und Schlatt 
Voraussichtlich ab den Sommerferien bis in den Herbst 2023 dauert die 
Fahrbahndeckenerneuerung der B 32 zwischen Schlatt und dem Anschluss B 27 / B 32 
Hechingen-Mitte. Die Arbeiten sind in mehreren Bauabschnitten unter Vollsperrung des 
jeweiligen Streckenabschnitts vorgesehen. Die Instandsetzung von 23.000 Quadratmetern 
Bundesstraßenfläche ist mit Kosten von rund 1,6 Millionen Euro veranschlagt. 
 
B 312, Fahrbahndeckenerneuerung Zwiefalter Steige 
Im Herbst 2023 ist beabsichtigt, die Fahrbahndecke der B 312 im rund 3,5 Kilometer langen 
Abschnitt beginnend nördlich an der Einmündung der B 312 / L 245 in Zwiefalten bis zum 
Anschluss K 6743 Hochberg zu erneuern. Die Instandsetzung von 39.000 Quadratmetern 
Bundesstraßenfläche ist mit Kosten in Höhe von rund 1,3 Millionen Euro veranschlagt. 
 
B 464, Fahrbahndeckenerneuerung zwischen Reutlingen-Ortsdurchfahrtsgrenze bis 
Reutlingen-Südbahnhof 
Im Sommer 2023 erfolgt die Fahrbahndeckenerneuerung der B 464 am südlichen Ortsrand 
von Reutlingen, zwischen der Kreuzung B 464 / L 382 Römerstraße / Albstraße und der 
Verbindung B 464 / B 312. Auf einer Länge von rund 600 Metern und einer Fläche von etwa 
11.000 Quadratmetern findet ein Austausch der Asphaltdeck- und Binderschicht statt. Die 
Umsetzung der Maßnahme ist in mehrere Bauabschnitte unterteilt. Die Baukosten werden auf 
rund 750.000 Euro geschätzt. 
 
B 465, Felssicherung bei Bad Urach, Ortsteil Georgiisiedlung 
Im Herbst 2023 erfolgt die Felssicherung im Zuge der B 465. Auf einer Länge von rund 300 
Metern wird ein Fangzaun errichtet. Die Kostenschätzung weist derzeit rund 450.000 Euro 
aus. 
 
L 249, Fahrbahndeckenerneuerung zwischen Oberwilzingen und Hayingen 
Der Fahrbahnbelag zwischen Oberwilzingen und Hayingen soll im Herbst 2023 erneuert 
werden. Für die Bauarbeiten ist eine Vollsperrung der Landesstraße erforderlich. Die Fahrbahn 
erhält auf rund 3,4 Kilometern Länge eine neue Asphaltdeckschicht. Die Kosten der 
Instandsetzung von 19.500 Quadratmetern Landesstraßenfläche belaufen sich auf rund 
600.000 Euro. 
 
L 359, Felssicherung zwischen Ammerbuch-Reusten und Ammerbuch-Poltringen  
Zwischen Ammerbuch-Reusten und Ammerbuch-Poltringen sind ab Herbst 2023 
Felssicherungsarbeiten im Zuge der L 359 geplant. Die Felssicherungen werden auf rund 90 
Metern Länge durchgeführt. Die Kosten der Felssicherung belaufen sich auf rund 100.000 
Euro. 
 
L 371, Fahrbahndeckenerneuerung von der Einmündung L 361 (bei Seebronn) bis 
Wendelsheim  
Der Fahrbahnbelag zwischen den Rottenburger Ortsteilen Seebronn und Wendelsheim wird 
in der zweiten Jahreshälfte 2023 erneuert. Die Bauarbeiten erfordern eine Vollsperrung der 
Landesstraße. Insgesamt ist eine Erneuerung der Asphaltflächen in einer Größenordnung von 
etwa 17.000 Quadratmetern vorgesehen. Die Baukosten sind nach derzeitigem Stand mit rund 
1,1 Millionen Euro veranschlagt. 
 



 

L 380, Fahrbahndeckenerneuerung von Beginn der Ortsdurchfahrt von St. Johann-
Würtingen bis zur Einmündung der K 6710  
Die Gemeinde St. Johann lässt dieses Jahr Kanäle in der Ortsdurchfahrt ihres Ortsteils 
Würtingen sanieren. In diesem Zusammenhang erneuert die Gemeinde im Auftrag des 
Regierungspräsidiums Tübingen den Fahrbahnbelag der L 380 zwischen dem Ortseingang 
Würtingen vom Gestütshof kommend bis zur Einmündung der K 6710. Die Fahrbahn erhält 
auf dem rund 2,7 Kilometer langen Streckenabschnitt eine neue Asphaltdeckschicht. Für die 
Instandsetzung von rund 17.600 Quadratmetern Landesstraßenfläche ist eine abschnittsweise 
Vollsperrung des Streckenabschnitts erforderlich. Die Baukosten belaufen sich nach aktuellen 
Schätzungen auf rund 900.000 Euro. 
 
L 385, Felssicherungen Talheimer Steige 
In Ergänzung zur letztjährig durchgeführten Felssicherung wird ab dem zweiten Quartal 2023 
zusätzlich noch bergeseitig eine Betonschutzwand zum Schutz vor herabfallenden Steinen 
errichtet. Die Baukosten belaufen sich nach aktuellen Schätzungen auf rund 100.000 Euro. 
 
L 433, Hangsicherung Meßstetter Steige 
Für den Herbst 2023 ist eine Hangsicherung an der Meßstetter Steige zwischen Meßstetten 
und Albstadt-Ebingen im Zuge der L 433 vorgesehen. Die Kosten für die Hangsicherung 
werden auf etwa 200.000 Euro geschätzt. 
 
L 433, Fahrbahndeckenerneuerung in der Ortsdurchfahrt von Nusplingen bis zur 
Kreuzung L 433 / Bärastraße / Kirchwiesenstraße  
Die Gemeinde Nusplingen führt die im letzten Jahr begonnene Sanierung der Kanäle in der 
Ortsdurchfahrt fort. Begleitend erneuert die Gemeinde im Auftrag des Regierungspräsidiums 
Tübingen den Fahrbahnbelag der L 433 zwischen dem Marktplatz bis zur Kreuzung L 433 / 
Bärastraße / Kirchwiesenstraße. Die Fahrbahn erhält auf dem rund 900 Meter langen 
Streckenabschnitt eine neue Asphaltdeckschicht. Für die Instandsetzung von rund 5.500 
Quadratmetern Landesstraßenfläche ist eine abschnittsweise Vollsperrung des 
Streckenabschnitts erforderlich. Die Baukosten belaufen sich nach aktuellen Schätzungen auf 
rund 1,1 Millionen Euro. 
 
L 442, Instandsetzung Übergangskonstruktion Wettbachtalbrücke bei Balingen-
Roßwangen 
An der Wettbachtalbrücke im Zuge der L 442 bei Balingen-Roßwangen ist die Instandsetzung 
der Übergangskonstruktion Mitte März 2023 geplant. Die Baukosten belaufen sich nach 
aktuellen Schätzungen auf rund 20.000 Euro. 
 
L 449, Fahrbahndeckenerneuerung zwischen Bitz und Albstadt-Neuweiler 
Anfang Mai 2023 beginnen die Arbeiten zur Erneuerung des Fahrbahnbelages der L 449 
zwischen Bitz und Albstadt-Neuweiler. Die Fahrbahn erhält auf dem rund 3,6 Kilometer langen 
Streckenabschnitt eine neue Asphaltdecke. Für die Instandsetzung von rund 24.000 
Quadratmetern Landesstraßenfläche ist eine Vollsperrung des Streckenabschnitts 
erforderlich. Die Baukosten belaufen sich nach aktuellen Schätzungen auf rund 1,1 Millionen 
Euro. 
 
L 1208, Fahrbahndeckenerneuerung zwischen Lustnau und Bebenhausen mit Neu- und 
Ausbau von Radwegen 
Zwischen den beiden Tübinger Stadtteilen Lustnau und Bebenhausen wurde im vergangenen 
Jahr eine Fahrbahndeckenerneuerung der Landesstraße L 1208 mit Teilrückbau der Fahrbahn 
zur Verbreiterung des bestehenden Rad- und Gehweges durchgeführt. Vor dem Winter konnte 
der Abschnitt bis Bebenhausen fertiggestellt werden. Seit dem 27. Februar 2023 laufen die 
Arbeiten im noch ausstehenden Abschnitt zwischen Bebenhausen bis zum Parkplatz „Roter 
Graben“. Die Fertigstellung des insgesamt rund 1,8 Millionen Euro umfassenden 
Gesamtprojektes ist bis Ende April 2023 geplant. 
 
 
Maßnahmen des Aus- und Neubaus  
 



 

B 28, Neubau zwischen Rottenburg und Tübingen 
Seit Ende März 2022 ist der letzte Teilabschnitt der neuen B 28 vom Knoten Rottenburg-Ost 
bis Tübingen-Bühl für den Verkehr befahrbar. Damit konnten die wesentlichen 
Straßenbauarbeiten für den 6,7 Kilometer langen Neubau der B 28 zwischen Rottenburg und 
Tübingen mit dem Ziel abgeschlossen werden, die Ortsdurchfahrten von Kiebingen, Bühl, 
Kilchberg, Weilheim, Wurmlingen und Hirschau erheblich vom Durchgangsverkehr zu 
entlasten. 
Nach Fertigstellung der durchgängigen B 28 begann im September 2022 der 
Einmündungsumbau der L 370 alt in die L 385 neu südwestlich des Knotens Rottenburg Ost 
mit dem Anschluss des Rottenburger Stadtteils Kiebingen. Witterungsbedingt wurden die 
Arbeiten über den Jahreswechsel unterbrochen und Mitte Februar 2023 wiederaufgenommen. 
Voraussichtlich Ende März 2023 sind die Arbeiten so weit fertiggestellt, dass die Einmündung 
vollständig unter Verkehr gehen kann. 
Zum Schutz von Natur und Landschaft ist als bedeutsame Ausgleichsmaßnahme der Rückbau 
der L 370 vom Anschluss östlich von Kiebingen bis nach Weilheim in der zweiten Jahreshälfte 
2023 vorgesehen. Dabei wird die vorhandene Fahrbahnbreite außerorts von 7,5 auf 6 Meter 
reduziert. 
Die Baukosten für die Gesamtmaßnahme betragen rund 53,4 Millionen Euro. 
 
B 312, Bau von Einfädelungsstreifen am Anschluss Riederich 
Im Bereich der Anschlussstelle zur L 374 bei Riederich wird seit September 2022 in beiden 
Fahrtrichtungen jeweils ein Einfädelungsstreifen angebaut. Die Bauarbeiten für den 
Einfädelungsstreifen in Fahrtrichtung Stuttgart konnten in 2022 abgeschlossen werden. 
Danach erfolgte über den Jahreswechsel witterungsbedingt eine Unterbrechung. Seit dem 21. 
Februar 2023 laufen die Arbeiten für die Herstellung des Einfädelungsstreifens in Fahrtrichtung 
Reutlingen. Diese sollen bis Ende April 2023 abgeschlossen werden. An den Gesamtkosten 
von rund 1,7 Millionen Euro beteiligt sich neben dem Bund auch das Land.  
Mit dem Neubau der Einfädelungsstreifen an der Anschlussstelle Riederich sowie dem Bau 
vergleichbarer Einfädelungsstreifen an der Anschlussstelle L 378 /Metzingen-West 
(„Bräuchleknoten“) und am Anschluss Metzingen-Nord („Nordtangente“) in den vergangenen 
Jahren konnte an mehreren Anschlussstellen eine deutliche Verbesserung für den 
einfahrenden Verkehr und somit für den Verkehrsfluss auf der B 312 realisiert werden. 
 
 
Wichtige Radwegmaßnahmen in 2023 
 
B 27, Radweg zwischen Dotternhausen und Balingen-Erzingen 
Zur Verbesserung der Radwegverbindung zwischen Dotternhausen und Balingen-Erzingen 
erfolgt auf rund 300 Meter der Neubau eines Radwegs. Weiter werden auf rund 1.500 Meter 
bestehende Wege baulich ertüchtigt und zu einem kombinierten Rad- und Wirtschaftsweg 
ausgebaut. Die Maßnahme ist Bestandteil des RadNETZ Baden-Württemberg und im 
Radwegenetzkonzept des Landkreises Zollernalb verankert. Die bauliche Umsetzung soll in 
der zweiten Jahreshälfte 2023 erfolgen. Die Baukosten betragen rund 430.000 Euro. 
 
 
 
L 230, Radweg von Sonnenbühl-Genkingen bis zur K 6732 
Voraussichtlich in der zweiten Jahreshälfte 2023 beginnen die Arbeiten zum Bau eines Rad- 
und Wirtschaftsweges bzw. Radweges mit einer Gesamtlänge von 3,9 Kilometer zwischen 
Sonnenbühl-Genkingen und der K 6732 (Abzweig Schloss Lichtenstein) entlang der L 230. Mit 
dieser Maßnahme wird eine Lücke im Radwegenetz geschlossen und die Verkehrssicherheit 
für die Radfahrer verbessert. Die Kosten für die Gesamtmaßnahme belaufen sich auf rund 
1,2 Millionen Euro. 
 
Informationen zu Sperrungen und Umleitungen können im Baustelleninformationssystem 
(BIS) des Landes Baden-Württemberg unter www.verkehrsinfo-bw.de/Baustellen abgerufen 
werden. 
 

 

http://www.verkehrsinfo-bw.de/Baustellen


 

Zwischenbilanz anlässlich des Weltverbrauchertages am 15.03.2023: 
Marktüberwachung Baden-Württemberg leistet wichtigen Beitrag zum 

Verbraucherschutz – Kontrollen so wichtig wie nie zuvor 
 
Die Marktüberwachung am Regierungspräsidium Tübingen ist die im Non-Food Bereich 
zuständige Überwachungsbehörde für das Land Baden-Württemberg. Sie überprüft die 
Einhaltung der gesetzlichen Bestimmungen in den Bereichen Produktsicherheit, 
Chemikaliensicherheit, Bauprodukte und energieverbrauchsrelevante Produkte. 2022 wurden 
über 10.000 Überprüfungen durchgeführt, bei jeder fünften konnte ein Verstoß gegen 
gesetzliche Bestimmungen festgestellt werden.  
 
„Es zeigt sich, dass die Kontrollen, die der Gesetzgeber vorgesehen hat, so wichtig sind wie 
nie zuvor. Der weltweite Markt und hier insbesondere der Onlinehandel bringen es mit sich, 
dass den Anforderungen der Europäischen Union nicht immer die notwendige Bedeutung 
beigemessen wird. Darunter leiden die Sicherheit der Produkte, der Klima- und Umweltschutz. 
Mit unseren unabhängigen Prüfungen setzen wir genau an dieser Stelle an. Um die 
Verbraucherinnen und Verbraucher zu schützen, setzen wir wieder neue Schwerpunkte in 
unseren Jahresaktionen für 2023. Vertiefte Laborprüfungen, erlauben es uns, auch die 
versteckten Mängel zu entdecken“, so Abteilungspräsident Stephan Czarnecki.  
 
Fast 60 Schwerpunktaktionen pro Jahr führt die Marktüberwachung in Baden-Württemberg 
durch und setzt immer wieder neue Akzente in der Überwachung. Dabei werden nicht nur 
alltägliche Produkte wie Baumwolltextilien, Glätteisen, Kohlenmonoxidmelder, Modeschmuck 
oder Toaster untersucht, sondern auch die Anforderungen an weniger von den Verbrauchern 
wahrgenommene Produkte, wie die Brandsicherheit von Kabeln für die Gebäudeinstallation 
oder die elektrische Sicherheit von SmartHome-Bauteilen. Teilweise war bei bestimmten 
Produktarten mehr als jedes dritte Produkt mangelhaft.  
Für 2023 sind ebenfalls wieder fast 60 Aktionen geplant. Unter anderem sollen Batterien, 
Sonnenbrillen, Waschmittel, Markisen, Rasenmähroboter und Kettensägen überprüft werden.  
 
Zudem arbeitet die Marktüberwachung Baden-Württemberg auch eng mit anderen Behörden 
wie dem Zoll zusammen, um Verstöße gegen geltende Vorschriften aufzudecken und um zu 
verhindern, dass mangelhafte Waren überhaupt in den Binnenmarkt eingeführt werden. Im 
vergangenen Jahr wurden hierzu über 1.000 Kontrollen gemeinsam mit dem Zoll durchgeführt. 
Diese Zusammenarbeit ist gerade in Zeiten des Onlinehandels besonders wichtig. Diese 
Einschätzung teilt auch Stephan Czarnecki: „Die Zusammenarbeit mit dem Zoll ist uns 
besonders wichtig. Hier hat sich über die Jahre ein stabiles Fundament der Zusammenarbeit 
entwickelt. Dazu kommt, dass auch die Marktüberwachungsbehörden über die Ländergrenzen 
vernetzt sind. Nur eine gut aufgestellte und vernetzte Marktüberwachung kann dafür sorgen, 
dass der Verbraucher regelkonforme Produkte im Handel erhält. Wo die Produkte zirkulieren, 
müssen auch die Kontrollbehörden einen engen Austausch pflegen.“ 
 
Um dies zu gewährleisten, nutzt die Marktüberwachung in Baden-Württemberg auch die 
neuen Möglichkeiten, die der Gesetzgeber geschaffen hat, wie beispielsweise anonyme 
Testkäufe im Onlinehandel. Über eine europaweite Informationsplattform tauschen die 
Marktüberwachungsbehörden ihre Informationen zu den Produkten aus. Über besonders 
gefährliche Produkte informiert darüber hinaus auch die Europäische Kommission wöchentlich 
im Internet. Darunter befinden sich ebenfalls auch Produkte, die von der Marktüberwachung 
in Baden-Württemberg gemeldet wurden. 
 
Der Weltverbrauchertag ist ein wichtiger Anlass, um auf die Bedeutung des 
Verbraucherschutzes aufmerksam zu machen. Die Marktüberwachung Baden-Württemberg 
setzt ihr Engagement in diesem Bereich fort und trägt so weiter dazu bei, dass die Interessen 
der Verbraucherinnen und Verbraucher geschützt werden.  
Für weitere Informationen zur Tätigkeit der Marktüberwachung Baden-Württemberg und um 
Berichte über abgeschlossene Überwachungsaktionen einzusehen, besuchen Sie gerne den 
Internetauftritt des Regierungspräsidiums Tübingen unter https://rp.baden-
wuerttemberg.de/rpt/abt11/a-z/. 
 

https://rp.baden-wuerttemberg.de/rpt/abt11/a-z/
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L 442, Instandsetzung der Übergangskonstruktion an der Wettbachtalbrücke 

bei Balingen-Roßwangen 
 
Beginn der Arbeiten am Montag, 13. März 2023Das Regierungspräsidium Tübingen lässt ab 
Montag, 13. März 2023 die Übergangskonstruktion an der Wettbachtalbrücke im Verlauf der L 
442 bei Balingen-Roßwangen Instand setzen. Auslöser für die Arbeiten ist ein Schaden an 
einer der beiden Übergangskonstruktionen. Zur Gewährleistung der Verkehrssicherheit und 
zur Erhaltung der Dauerhaftigkeit des Bauwerks ist es erforderlich, Teile der 
Übergangskonstruktion auszutauschen. Günstige Witterungsverhältnisse vorausgesetzt, sind 
die Arbeiten bis zum Freitag den 17. März 2023 abgeschlossen. 
 
Verkehrsführung 
Während der Arbeiten ist die L 442 bei Balingen-Roßwangen voll gesperrt. Der Verkehr wird 
über die K 7136 (Weilstetter-Straße) durch Balingen-Roßwangen umgeleitet. In Gegenrichtung 
erfolgt die Umleitung in umgekehrter Richtung. 
 
Das Regierungspräsidium bittet die Verkehrsteilnehmer für die im Zusammenhang mit der 
Maßnahme entstehenden Behinderungen um Verständnis. 
 
Kosten 
Die Kosten der Instandsetzungsarbeiten belaufen sich auf rund 15.000 Euro, die das Land 
Baden-Württemberg trägt.  
 
 
Hintergrundinformationen: 
Informationen zu den Sperrungen und zur Umleitung können im Internet unter 
www.Verkehrsinfo-BW.de/Baustellen abgerufen werden. 
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Das Landesgesundheitsamt informiert: 
 
Fragen und Antworten zum Thema Corona finden Sie unter: 
 

https://www.baden-wuerttemberg.de/en/service/aktuelle-infos-zu-corona/fag-corona-
verordnung/ 

 
oder 

 
https://www.rki.de/SharedDocs/FAQ/NCOV2019/gesamt.html 

 
 

Hotline für Flüchtende aus der Ukraine 
 
Neben dem Informationsangebot auf der Webseite des Ministeriums, insbesondere mit 
wichtigen Fragen (FAQ) zu Flüchtenden aus der Ukraine hat das Ministerium der Justiz und 
für Migration auch eine telefonische Hotline eingerichtet. Diese ist mit russisch und ukrainisch 
sprechenden Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern besetzt, werktäglich zwischen 8:30 und 17:00 
Uhr, unter der Rufnummer 0800 70 22 500 erreichbar. 
 
 
 
 
 
Der Elterntreff informiert: 
 
Am Dienstag, 21.03.2023 lädt der Elterntreff zum Thema Krippeneingewöhnung ein. Frau 
Brigitte Schneider, Leitung der Kita Humboldt informiert und beantwortet offene Fragen. Los 
geht es ab 9:00 Uhr. Anmeldungen hierzu nimmt Frau Oesterle unter "elterntreff@bisingen.de" 
gerne entgegen. 
 
Treffpunkt ist in den Räumlichkeiten des Elterntreffs in der Humboldtstr. 21 (im 1. OG der Kita 
Rappelkiste).  
 
 
 
 
 
Die Gemeinde Gottes informiert: 
 

Frauenfrühstück 
 

Am Samstag1. April findet ein Frauenfrühstück in der Gemeinde Gottes, Balingen Tübinger 
Str.2/1 statt. Beginn ist um 9.00 Uhr- 11.30 Uhr, Referentin ist Simone Heintze, Thema: 
Krisenbewältigung Simone Heintze aus Herne (NRW), Mutter von drei Kindern, Autorin 
mehrerer Bücher, Thema: Die Geschichte einer Frau, die mehrfach schwer erkrankte und 
trotzdem die Hoffnung nie aufgab, Unkostenbeitrag EUR 10, Anmeldung bis 29.03 bei Diana 
Wochner, Tel. 0 74 27 / 91 57 15, email: hsd-wochner@gmx.de 
 
Das Zollernalb Klinikum informiert:  
 

Erster digitaler Azubitag am Zollernalb Klinikum 
 

Land Baden-Württemberg 

Allgemeines 
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Am 24.03.2023 findet der erste digitale Azubitag des Zollernalb Klinikums statt. Schüler und 
Schülerinnen, Eltern und Interessierte sind herzlich eingeladen, sich über die Ausbildung zur 
Pflegefachkraft am Zollernalb Klinikum zu informieren. 
 
Der Azubitag wird, wie der Name bereits sagt, digital per Livestream stattfinden. Um 16 Uhr 
werden die beiden Azubis Dilan und Rasim, die aktuell mitten in der Ausbildung zur 
Pflegefachkraft stecken, live auf dem Instagramkanal des Zollernalb Klinikums 
(@zollernalbklinikum) alle Fragen zur Ausbildung beantworten: sei es über die Inhalte, die 
Ausbildungsdauer, zum Ausbildungsgehalt oder ihre persönlichen Erfahrungen im Alltag der 
Akademie oder auf der Station. Dilan und Rasim werden alle Fragen rund um die Ausbildung 
zur Pflegefachkraft beantworten. 
Gerne können die Fragen auch bereits vorab an kommunikation@zollernalb-klinikum.de 
gesendet werden. 
 
In der Ausbildung zur Pflegefachkraft erlernen die Auszubildenden, wie sie Patienten dabei 
helfen, ihre körperliche und psychische Gesundheit wiederzuerlangen, zu verbessern, zu 
erhalten und zu fördern. Sie versorgen und betreuen eigenverantwortlich kranke und 
pflegebedürftige Menschen und unterstützen die Patienten bei dem, was sie selbst nicht mehr 
tun können und helfen ihnen mit ihrer neuen Situation zurechtzukommen. Außerdem kümmern 
sich Pflegefachkräfte um organisatorische Aufgaben und arbeiten eng mit dem Ärzte-Team 
zusammen. Die Ausbildung stellt also ein echter Allrounder in der Pflegebranche dar. Jährlich 
startet die Ausbildung zur Pflegefachkraft am 1. April sowie am 1. Oktober. 
 
Das Zollernalb Klinikum ist mit rund 1.600 Mitarbeitern einer der größten Arbeitgeber und 
gleichzeitig einer der größten Ausbildungsbetriebe im Landkreis. Das Klinikum bietet jungen 
Menschen vielseitige Ausbildungsmöglichkeiten an. Auch bei Praktika in der Pflege und in der 
Verwaltung oder beim FSJ in verschiedenen Bereichen können Sie in die Berufe 
hineinschnuppern.  
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Schule / Kindergarten 

 

 
 
 
Die Philipp-Matthäus-Hahn-Schule informiert:  
 

Open PMHS 
 

Interesse an einer Ausbildung in den Bereichen 
Metall, Kfz und Elektro? 

 
Oder kennen Sie jemanden, der bald eine Ausbildung starten möchte?  
Sie sind neugierig, wie die Werkstätten von innen aussehen?  
Dann sind Sie bei unserer neuen "Open PMHS" - Reihe genau richtig!  
 
Am 25. März 2023 bieten wir von 10 bis 12 Uhr eine Führung durch die Werkstätten in den 
entsprechenden Handwerksberufen an. Kommen Sie einfach vorbei und bringen Sie Freunde 
oder Familie mit!  
 
Treffpunkt: Haupteingang Gebäude A, Steinachstraße 19, 72336 Balingen  
Eine Voranmeldung ist nicht nötig.   
 
Die nächste Führung findet am 22. April 2023 statt. Thema – Ausbildung in den Bereichen 
Bau, Holz, Farbe oder Textil  
 
Unterstützt werden wir dabei von der Kreishandwerkerschaft Zollernalb.  
Weitere Informationen unter www.gsz-zak.de 
 
 
2022_09_09_10_DormettingenRockt_LOW 
 
 
Die Handwerkskammer Reutlingen informiert: 
 
Das Handwerk bietet jungen Menschen mit einer dualen Ausbildung krisensichere 
Zukunftsperspektiven für den Start in die berufliche Karriere. Aktuell sind für das Jahr 
2023 schon 1012 Lehrstellen in 955 Betrieben veröffentlicht. Außerdem sind über 674 
Praktikumsplätze ausgeschrieben. 
 
Für den Landkreis Zollernalb  sehen die Zahlen wie folgt aus:  
Für den Ausbildungsstart in 2023 sind aktuell schon 156 Lehrstellen in 110 Betrieben 
ausgeschrieben  (www.hwk-reutlingen.de/lehrstellensuche). In der Praktikabörse sind 
außerdem 108 Praktikumsplätze veröffentlicht 
 

 Am 29. März 2023 von 16.00 Uhr bis 18.30 Uhr sind Schüler*innen und Jugendliche 

eingeladen, sich im kostenlosen Online-Seminar „Traumberuf Handwerk“ über 

Ausbildungschancen und Zukunftsperspektiven in den über 130 Handwerksberufen 

zu informieren. In Zusammenarbeit mit der Handwerkskammer Reutlingen, der 

Ausbildungsberatung der Agentur für Arbeit und Ausbildungsbotschafter*innen 

werden Karrierechancen für Jugendliche und junge Erwachsene aufgezeigt.  

Der Link zur Anmeldung lautet: (https://t1p.de/traumberuf1) 

 
Für 2023 werden im Landkreis Zollernalb aktuell die meisten Auszubildenden in folgenden 
Berufen (jeweils m/w/d) gesucht: 16 Anlagenmechaniker für Sanitär- Heizungs- und 
Klimatechnik , 1 Automobilkaufmann, 1 Bäcker, 3 Baugeräteführer, 1 Beton- und 
Stahlbetonbauer, 1 Bodenleger, 2 Dachdecker, 8 Elektroniker, 1 Fachkraft für Lagerlogistik, 1 
Fachkraft für Metalltechnik, 1 Fachlagerist, 5 Fachverkäufer im Lebensmittelhandwerk- 
Bäckerei, 1 Fahrzeuglackierer, 6 Feinwerkmechaniker, 1 Fliesen- Platten- und Mosaikleger, 1 
Gebäudereiniger, 3 Gerüstbauer, 7 Glaser, 1 Hörakustiker, 1 Industriemechaniker, 1 

Handwerkskammer Reutlingen 
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Karosserie- und Fahrzeugbaumechaniker, 4 Kaufmann/-frau für Büromanagement, 2 
Kaufmann/-frau im Einzelhandel, 5 Klempner, 1 Konditor, 5 Kraftfahrzeugmechatroniker, 1 
Land- und Baumaschinenmechatroniker, 3 Maler- und Lackierer, 7 Maurer, 5 Mechatroniker 
für Kältetechnik, 3 Metallbauer, 1 Ofen- und Luftheizungsbauer, 4 Orthopädietechnik- 
Mechaniker, 1 Parkettleger, 3 Präzisionswerkzeugmechaniker, 2 Raumausstatter, 2 Rollladen- 
und Sonnenschutzmechatroniker, 1 Schornsteinfeger, 4 Straßenbauer, 3 Stuckateur, 10 
Tischler, 1 Zahntechniker und 12 Zimmerer.  
 
 
 
 
 

Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV BW) 
bietet auch 2023 in der Region Reutlingen wieder Seminare zu 

sozialversicherungsrechtlichen Fragen an. Das kostenfreie Angebot richtet sich an 
Arbeitgeberinnen und Arbeitgeber, Mitarbeitende in Personalbüros und 

Steuerberatende.  
 

Unternehmen und Steuerberatungsbüros kennen das: Mitarbeitende der gesetzlichen 
Rentenversicherung kündigen sich spätestens alle vier Jahre an, um gemäß ihrem 
gesetzlichen Auftrag zu prüfen, ob Sozialversicherungsbeiträge ordnungsgemäß gezahlt 
wurden. Doch die DRV BW bietet darüber hinaus in der Region einen zusätzlichen, 
kostenlosen Service: In jährlichen Arbeitgeberseminaren werden Rechtsänderungen, 
praxisbezogene Sachverhalte und Fragestellungen verständlich erklärt.  
Dieses Jahr dreht sich in dem dreistündigen Seminar alles rund um »Neuerungen und 
Besonderheiten im Niedriglohnbereich«. Die Referentinnen und Referenten der DRV BW 
gehen auch auf besondere Arbeitsverhältnisse wie kurzfristige Beschäftigungen, 
Saisonarbeitskräfte, Minijobs und Midijobs ein. Denn gerade in diesem Bereich sind viele 
gesetzliche Neuregelungen zu beachten.  
 
In der Region Reutlingen stehen folgende Termine zur Auswahl: 
 

- Am 12. Juni 2023 von 9 bis 12 Uhr bei der Kreishandwerkerschaft, Lindachstraße 37 
in Reutlingen  

 
- Am 12. Juni 2023 von 13 bis 16 Uhr bei der Kreishandwerkerschaft, Lindachstraße 37 

in Reutlingen 
 
Weitere Informationen sowie die Möglichkeit der Online-Anmeldung finden Interessierte im 

Internet unter www.drv-bw.de/arbeitgeberseminare. 
 

 

 
 

 
 
 
 

Das Deutsche Rote Kreuz Ortsverein Bisingen 
 

DRK-Gymnastik in Salmendingen. Unter dem Motto „Mach mit – bleib fit“ bietet das DRK-
Gesundheitsprogramm immer dienstags von 09.30 Uhr bis 10.30 Uhr in der Kornbühlhalle, 
Dreifürstensteinstr. 4 in Salmendingen Gymnastik an. Die Übungen werden auf die 

Deutsche Rentenversicherung 

Deutsches Rotes Kreuz 

http://www.drv-bw.de/arbeitgeberseminare


 

Bedürfnisse und Fähigkeiten der Teilnehmer abgestimmt. Denksport- und Gedächtnisübungen 
sorgen für eine Auflockerung und so haben Körper und Geist gleichermaßen etwas von der 
Trainingseinheit. Es wird Koordination, Beweglichkeit, Ausdauer und Fitness trainiert. Alle 
Interessierten, auch Nichtmitglieder des DRK, sind willkommen. Unsere Übungsleiterin freut 
sich über viele sportlich interessierte Teilnehmer/innen, die gerne eine Stunde schnuppern 
möchten. Weitere Informationen können bei Elvira Brünle unter Tel. 07433/9099-843 eingeholt 
werden.  
 
Neue Kurse im Eltern-Baby-Programm (ElBa)  
Babys wie Eltern bringen eine Fülle von Entwicklungsfähigkeiten mit. Das Ziel des ElBa-
Kursprogrammes besteht darin, diese Potentiale während des ersten Lebensjahres des 
Kindes zu stärken. In der geschützten Atmosphäre der ElBa-Gruppen finden Eltern und ihre 
Babys Zeit und Raum für Austausch, Gemeinsamkeit, Entspannung, Spielanregungen und 
Unterstützung für die neue Lebenssituation in der Familie. 
Für Babys 3-6 Monate ab 28.02.2023 immer dienstags 10:15-11:30 Uhr in Albstadt Ebingen 
Für Babys 9-12 Monate ab 28.02.2023 immer dienstags 14:30-15:45 Uhr in Balingen. 
Für Babys 3-6 Monate ab 27.03.2023 immer montags 8:45-10:00 Uhr in Balingen 
Ein Quereinstieg ist jederzeit möglich. Kosten: 89,00€ für 10 Einheiten a 75 Minuten.  
Anmeldung unter 07433 / 90 99 13 oder über die Homepage drk-zollernalb.de 
 
DRK-Gymnastik in Ringingen. Unter dem Motto „Mach mit – bleib fit“ bietet das DRK-
Gesundheitsprogramm immer mittwochs von 14.30 Uhr bis 15.30 Uhr im DRK-Haus, 
Hilbgasse 1 – 3 in Ringingen Gymnastik an. Die Übungen werden auf die Bedürfnisse und 
Fähigkeiten der Teilnehmer abgestimmt. Denksport- und Gedächtnisübungen sorgen für eine 
Auflockerung und so haben Körper und Geist gleichermaßen etwas von der Trainingseinheit. 
Es wird Koordination, Beweglichkeit, Ausdauer und Fitness trainiert. Alle Interessierten, auch 
Nichtmitglieder des DRK, sind willkommen. Unsere Übungsleiterin freut sich über viele 
sportlich interessierte Teilnehmer/innen, die gerne eine Stunde schnuppern möchten. Weitere 
Informationen können bei Elvira Brünle unter Tel. 07433/9099-843 eingeholt werden.  
 
DRK- Reisebegleiter laden zur mehrtägigen Dolomitenreise ein 
Vom 09.05. bis zum 13.05.2023 lädt der DRK-Kreisverband Zollernalb e.V. zur begleiteten 
Kulturreise in die herrlichen Brenta-Dolomiten ein. Neben einer Besichtigung einer Grappa 
Brennerei und einer Schifffahrt auf dem Gardasee steht u.a. eine herrliche Rundfahrt durch 
die Brenta Dolomiten mit den Nardis Wasserfällen und der Wallfahrtskirche San Romedio auf 
dem Programm. Täglich gibt es andere Highlights an Besichtigungen und Führungen. Wie 
immer werden die Reiselustigen von unseren versierten, ehrenamtlichen DRK-
Reisebegleiter/-innen betreut. Anmeldung bitte bis spätestens 20.03.2023. Nähere 
Informationen beim DRK-Kreisverband Zollernalb e.V., Frau Elvira Brünle unter Telefon 07433 
9099843 oder per E-Mail: elvira.bruenle@drk-zollernalb.de.  
 
Rotkreuzkurs Erste Hilfe am Kind am 25.03.2023 in Albstadt. Am Samstag von  
8.30 Uhr bis 16.30 Uhr im DRK-FORUM Ebingen | Sonnenstr. 54 Kursanmeldungen unter 
Tel. 07433/909999 oder www.drk-zollernalb.de 
Rotkreuzkurs Erste Hilfe am 25.03.2023 in Hechingen. Am Samstag von  
8.30 Uhr bis 16.30 Uhr im DRK-FORUM Hechingen | Fred-West-Str. 29 Kursanmeldungen 
unter Tel. 07433/909999 oder www.drk-zollernalb.de 
Erste Hilfe Kurse – natürlich beim DRK!  Jeder Mensch kann helfen – und das Helfen lernen. 
Kurse und Termine finden Sie unter www.drk-zollernalb.de , telefonische Anmeldung: 07433 / 
90 99 99.  
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CDU Ortsverband Bisingen/Grosselfingen 
 
Sie wollen sich zum brandaktuellen Thema „Fachkräfte für die Zukunft“ informieren, dann 
möchte ich an heute Abend um 17.00 Uhr in Stadthalle Museum Hechingen erinnern. Der 
CDU-Stadtverband Hechingen lädt hierzu zu einer Podiumsdiskussion ein mit Dr. Nicole 
Hoffmeister-Kraut MdL, Bürgermeister Philipp Hahn, Anke Traber, Dr. Heiko Zimmermann und 
Jürgen Gess ein. Nach zwei Jahren coronabedingter Pause lädt Annette Widmann-Mauz MdB 
zum Politischen Starkbierfest ein am Dienstag, 4.April 2023 um 19.30 Uhr in die 
Musikantenscheune Nehren, Talstrasse 3, 72147 Nehren. Freuen können wir uns auf 
Roderich Kiesewetter MdB. Herr Kiesewetter ist Obmann im Auswärtigen Ausschuss und 
Sprecher für Krisenprävention. 
 
 

Schützenverein Grosselfingen 1909 e.V. 
 

Am Freitag, den 17.03.2023 findet das Training um 18:00 Uhr statt. 
 

Am Sonntag, den 19.03.2023 - Frühschoppen 10:00 bis 12:00 Uhr, nachmittags ab 15:00 Uhr 
Kaffee und Kuchen, abends Vesper 

 
 

Obst- und Gartenbauverein Grosselfingen 
 

Die Jahreshauptversammlung des Obst- und Gartenbauvereins Grosselfingen e.V. findet am 
Freitag, den 31.03.2023, 20.00 Uhr 
im Gasthaus „Krone“ statt. 
 
Für das leibliche Wohl steht eine leckere Vesperkarte zur Auswahl. 
 

 
Tagesordnung 

 
1. Begrüßung 
 
2. Totenehrung 
 
3. Geschäftsbericht des 1. Vorsitzenden 
 
4. Bericht des Schriftführers 
 
5. Bericht des Kassierers 
 
6. Bericht der Kassenprüfung 
 
7. Entlastung des Kassierers und der Gesamtvorstandschaft 

 

Vereinsnachrichten 



 

8. Wahlen, diesmal finden keine statt! 
 

9. Ehrungen für langjährige Mitgliedschaft 
 

10. Vorschau 
 

11. Wünsche und Anträge (Eingangsfrist bis 26.03.2023) 
 

Anschließend gibt es einen interessanten Bildvortrag von Fachwart Christian Müller im 
Rahmen unserer OGV-Akademie „ Fahrende Obstbäume“. 
 
Zur Jahreshauptversammlung sind alle Mitglieder, Hochzeitspaare die Baumpaten sind, 
Gemeinschaft Obstanlage Härle, Naturverbundene, Gartenliebhaber, sowie alle Mitbürger und 
Gönner herzlich eingeladen. 
 

 
 

 

Bruderschaft des Ehrsamen Narrengerichts zu Grosselfingen 
 

Guten Morgen Ihr Brüder! 
Nach einem tollen Spiel 2023 treffen sich die Chargenführer und die Vorstandschaft zur 
Nachbesprechung am Freitag 24.03.23 um 20:00 Uhr im Feuerwehrhaus. 
 
Die Vorstandschaft 

 
 

  



 

FC Grosselfingen 1910 e.V. 
 
Spielberichte:  
FCG – SV Heiligenzimmern 2:1 (1:0) 
 
Beim Nachholspiel gegen den SV Heiligenzimmern konnten unsere FC-Kicker einen 
wichtigen Heimsieg erringen. Der spielstarke Gast kam nicht zu vielen Hochkarätern und 
konnte über weite Strecken der Partie vom FC-Kasten fern gehalten werden. Unser FCG 
hatte ebenfalls nicht die Fülle an Großchancen, doch mehrere sehr aussichtsreiche Angriffe, 
die leider nicht gut zu Ende gespielt wurden. Am Ende wurde der Einsatz und Kampf mit drei 
Punkten für unseren FCG belohnt.  
 
Der Spielverlauf: 1. Halbzeit: Die Anfangsphase gehörte dem Gast aus Heiligenzimmern. 
Druckvoll und mit mehr Ballbesitz spielten die „Blauen“ nach vorne. Unser Team schaffte es 
jedoch, die Angriffe abzuwehren. Im eigenen Ballbesitz hatte unser FCG in den ersten 20 
Minuten noch nicht die zwingenden Offensivaktionen, doch näherte man sich langsam an. 
Nach einer kurzen zerfahrenen Phase und mehreren gelben Karten für den Gast, kam unser 
FCG deutlich besser ins eigene Spiel. Der Gast agierte nun vermehrt mit langen Bällen, die 
von unserem Team meist gut abgefangen wurden. Die Gegenangriffe waren zum Teil sehr 
aussichtsreich und hätten mit mehr „Köpfchen“ und der nötigen Ruhe zu Großchancen zu 
Ende gespielt werde können. Kurz vor dem Pausenpfiff profitierten unsere Kicker von einem 
Abstimmungsfehler der Gäste. Nach einem langen Pass behinderten sich zwei 
Abwehrspieler der Gäste gegenseitig, sodass Andi Dehner den verlängerten Ball noch kurz 
vor dem Toraus im 16er kontrollieren konnte. Ein Blick, ein Pass in den Rückraum und ein 
klasse Schuss von Kevin in den rechten Knick bescherten die 1:0 Pausenführung für 
unseren FCG (43′). 2. Halbzeit: In der zweiten Halbzeit kam der Gast quasi mit dem ersten 
Angriff direkt zum 1:1 Ausgleich.  
 
Ein Gästespieler wurde nicht energisch genug am 16er-Eck angegriffen, sodass dieser aus 
dem Gedränge auf unser Tor schießen konnte. Sein Schuss war zwar nicht stark, doch fiel er 
im richtigen Moment wieder runter und flog so über unseren Keeper unter der Querlatte in 
die Maschen (47′). In der Folge entwickelte sich ein offenes Spiel bei dem beide Teams gute 
Offensivaktionen hatten. Meist scheiterten beide Mannschaften am letzten Pass. Unser FCG 
hatte mehrmals eine äußerst vielversprechende Kontermöglichkeit, die zum Teil leider 
kläglich verspielt wurden. Als der Gast gefühlt den Druck erhöhte, stachen unsere Kicker mit 
einem schnellen Gegenangriff eiskalt zu. Nach einer zu langen Flanke konnte Marco 
Cipollaro den Ball im Spiel halten und passte zu Tim Wiest in den Halbraum. Dieser flankte 
das Leder zum zweiten Pfosten und fand dort Kevin Schneider, der das Spielgerät nur noch 
über die Linie zur erneuten Führung drücken musste (62′). Nach dem 2:1 blieb die Partie 
umkämpft. Die Gäste hatten weiter mehr Ballbesitz, doch kamen sie nicht zwingend genug 
zu Großchancen. Unser FCG hatte weiterhin große Probleme gute Kontermöglichkeiten in 
Tore bzw. Großchancen umzumünzen. So blieb die Partie bis zum Abpfiff eng und 
spannend. Nach fast sieben Minuten Nachspielzeit erlöste uns der Unparteiische und der 
erste Sieg im ersten Pflichtspiel 2023 war perfekt.  
 
Vorschau:  
Sa., 18.03.23 | 14:30 Uhr: SGM SV Gruol/SV Erlaheim – FCG (in Gruol)  
Unsere erste Mannschaft hat nach dem Auftaktsieg in das Jahr 2023 wichtige Punkte im 
Abstiegskampf geholt. Der kommende Gastgeber steht in der Tabelle fünf Punkte hinter 
unserem FCG – ein typisches 6-Punkte-Spiel, bei dem es höchstwahrscheinlich heiß 
hergehen wird. Die Gastgeber haben ebenfalls ihr erstes Pflichtspiel im Jahr 23 gewonnen. 
Gegner war der favorisierte SV Rangendingen, welcher mit 2:0 besiegt wurde. Mit mehr als 
100% Kampf, Wille, Einsatz und der möglichst besten Leistung als Team sollten die extrem 
wichtigen Punkte gegen einen direkten Konkurrenten geholt werden. In der Vorrunde trennte 
man sich mit einem 2:2 Unentschieden. Die Mannschaft hofft natürlich auf zahlreiche 
Unterstützung vom Spielfeldrand. Das Spiel startet am Samstag um 14:30 Uhr in Gruol.  
So., 19.03.23 | 14:30 Uhr: SGM Wess./Bisi.II/Grosself.II – FC Killertal (in Wessingen)  
Auch für unsere SGM startet am Sonntag das Pflichtspieljahr 2023. Zu Gast auf dem 
Wessinger Rasen ist der FC Killertal, welcher bei ansprechender Leistung jeder Mannschaft 



 

in der Liga gefährlich werden kann. In der Vorrunde konnte man auswärts mit einem 2:1 Sieg 
die Punkte einfahren. Gerne würden die Männer von Trainer Simon Holloch den Sieg 
wiederholen. Mit einer guten Teamleistung sollte dem auch nichts im Weg stehen. Auch hier 
hofft das Team auf zahlreiche Unterstützung unserer Zuschauer und Fans. Das Spiel startet 
am Sonntag in Wessingen um 14:30 Uhr.  
 
Alle Infos zu unserem FC Grosselfingen gibt’s wie immer auf unserer Homepage 
www.fcgrosselfingen.de. Oder hier per QR-Code zur Startseite: 
 

 


